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Kumu
&

Weiter...

Kommunalwahl in Hessen

Pana
zeigen wie es geht!



Hey Pana!
Bei der nächsten

Kommunalwahl kann ich
endlich mitbestimmen,

wer in meiner Stadt
entscheiden soll!

Ja cool, ich auch!
Aber sag‘ mal, bei der 

Kommunalwahl soll es doch 
so komplizierte Regeln und 
riesige Stimmzettel geben…

Weiter...

1b



Ja, in größeren Städten stimmt das mit den 
riesigen Stimmzetteln. Schließlich gibt es jede 
Menge Parteien und Wählergruppen. Und die 

stellen viele Kandidatinnen und Kandidaten auf. 
Damit das überschaubar bleibt, stehen die 

Parteien auf dem Stimmzettel grundsätzlich 
nebeneinander. Und unter den Namen der 

Parteien stehen die einzelnen Kandidatinnen und 
Kandidaten – und manchmal auch noch die 

Ortsteile, aus denen sie kommen, ihre Berufe 
oder ihre Geburtsnamen und -jahre.

Weiter...

Kann ich mir nicht 
vorstellen! Gib‘ doch mal 

ein Beispiel.

1c



Pass auf: Ich zeig‘ Dir mal ‘nen 
Musterstimmzettel, dann kannst Du 

besser verstehen, was ich gerade 
gemeint habe.

Weiter...
Gute Idee!

1d



Super, Du weißt ja 
richtig gut Bescheid.

Erzähl‘ mir mehr!

2a/3

Weiter...



Weiter...

Der Stimmzettel  
sieht z.B. so aus:

Klar. Ich 
glaub‘, das 
sollte kein 

Problem sein!

Mach‘ ich gern!
Damit es für Dich 

übersichtlicher wird, lass‘ ich 
in meinen Beispielen die 

Zusatz-Infos zu den 
Kandidatinnen und Kandidaten 
(also die Ortsteile, aus denen 
sie kommen, ihre Berufe oder 

ihre Geburtsnamen und –jahre) 
weg, okay? 

2b



Für jeden 
Wahlvorschlag dürfen 

höchstens so viele 
Namen auf den 

Stimmzettel, wie Sitze 
zu vergeben sind. In 

einer kleinen Gemeinde 
mit bis zu 3.000 

Einwohnern sind das 
zum Beispiel 15. 

Weiter...

Der Stimmzettel  
sieht z.B. so aus:

Und was sind das da 
für Kästchen hinter 

den Namen?

2c



15 

Hinter jedem Namen
gibt es drei Felder,
 in die Du Deine

Kreuzchen machen kannst.
 Wenn in Deiner Gemeinde
15 Sitze zu vergeben sind,

hast Du auch 15
Stimmen und darfst 15
 Kreuzchen machen.

Weiter...

Der Stimmzettel  
sieht z.B. so aus:

Wie jetzt, 15 Kreuzchen 
machen?

Das hört sich aber doch 
kompliziert an…

2d



Ich hab‘ mich da mal schlau
 gemacht, und so kompliziert

ist das gar nicht!

Weiter...

Der Stimmzettel  
sieht z.B. so aus:

Dann kannst Du mir das 
bestimmt mal erklären?

2e



Klar! Pass auf:
 Wenn Du es Dir ganz leicht machen willst,
 kannst Du einfach in dem Kreis oben auf

dem Stimmzettel neben einer Partei
oder Wählergruppe ein Listenkreuz

machen.

Weiter...

Der Stimmzettel  
sieht z.B. so aus:

Und was bedeutet das 
dann?

2f



6/7
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2. BeispielOkay, und wie war das noch mal mit den 
Kästchen hinter den Namen?

15 
Damit sagst Du, dass Du mit der

kompletten Liste - so wie sie ist - einverstanden bist.
Dementsprechend erhält jede Kandidatin und

jeder Kandidat eine Stimme.



8a

3 

1 

Wenn Du möchtest, dass bestimmte
 Kandidatinnen und Kandidaten größere Wahl-

chancen haben, kannst Du denen jeweils bis zu drei
Stimmen geben. Das nennt sich dann kumulieren

und heißt so etwas wie „anhäufen“.
Weiter...



8b

Aber ich muss aufpassen, dass ich dabei 
nur 15 Stimmen vergeben darf, oder?

Weiter...

3 

1 



9a

Genau! Pro Person darfst Du höchstens
drei und insgesamt höchstens 15 Stimmen auf die

 Kandidatinnen und Kandidaten verteilen. Dabei ist es
egal, ob Du einzelne Kreuzchen machst oder
 Zahlen in die Kästchen hinter den Namen

schreibst.

3 

1 

Weiter...

15



9b

Und was ist mit dem zusätzlichen Kreuz, 
das ich im Kreis oben neben der Partei 

oder Wählergruppe gemacht habe?

15

Weiter...

3 

1 



9c

3. Beispiel

Für solche Fälle gibt es die Regel
 „Personenstimme geht vor Listenstimme“.

 Heißt: Wenn Du alle Deine 15 Stimmen
schon auf einzelne Personen verteilt hast, ist

das Kreuz bei der Partei egal.

15

3 

1 



10a

Weiter...

Kumulieren ist mir jetzt klar, aber wie geht 
denn dieses Panaschieren?



10b

1 

Panaschieren heißt, dass Du
Deine Stimmen an die Kandidatinnen

und Kandidaten aller Parteien und
Wählergruppen verteilen kannst.

Weiter...

3 



10c

Toll! Dann kann ich ja genau die Leute 
wählen, die ich gut finde - ganz egal für 

welche Partei sie antreten.

Weiter...

1 3 



11

5

4 

5 +6+4=15 

Ganz genau. Du musst aber
wieder aufpassen, dass Du nicht mehr als die

erlaubten Stimmen vergibst – in
unserem Beispiel also höchstens 15!

1 3 

6 

4. Beispiel



12a

Und was kann ich tun, wenn ich eine Partei 
oder Wählergruppe zwar gut finde, aber 

bestimmte Kandidatinnen und Kandidaten 
nicht wählen will? Weiter...



12b

Dann machst Du ein Listenkreuz bei
 Deiner Wunschpartei/Wählergruppe und

streichst einfach die Namen der Leute
durch, die Du nicht wählen willst.

Weiter...



12c

Und wie werden dann meine 15 
Stimmen verteilt? 

Weiter...



13a

12 

Erstmal kriegt von oben nach unten
 jede nicht durchgestrichene Kandidatin und
jeder nicht durchgestrichene Kandidat eine

Stimme…
Weiter...

X 

X 

X 
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X 
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13b

X 

X 
X 

+3 

5. Beispiel

…und wenn dabei noch nicht alle 15
Stimmen verteilt wurden, werden die

 restlichen Stimmen - wieder von oben
nach unten - verteilt. 

X 

X 

X 
X 

X 

X 

X

X 
X 

X

X 
X 

12 =15 



14

1 

3 

Darf ich denn auch gleichzeitig 
kumulieren und streichen?

Weiter...



15a

Na klar! Dann kriegen alle von Dir
 angekreuzten Kandidatinnen und Kandidaten

die Stimmen, die Du ihnen gegeben hast.
Weiter...

1 

3 



15b

Und wenn ich dabei nicht alle meine 15 
Stimmen verteilt habe?

Weiter...

1 

3 

11 



15c

Dann hilft Dir das Listenkreuz oben
neben der Partei. Denn damit sagst Du ja, dass

Du diese Partei wählen willst. Und deshalb werden
alle noch nicht verteilten Stimmen an die

Kandidatinnen und Kandidaten genau
dieser Partei vergeben… Weiter...

11 

1 

3 



15d

X 
X 

X 

X 

= 15+4 11 

1 

3 

…und zwar in der Liste von oben nach
unten und so, dass jeder höchstens

drei Stimmen bekommt und die
Gestrichenen leer ausgehen.

6. Beispiel



16

Weiter...

Okay. Jetzt mach‘ ich’s noch mal 
komplizierter: Ich entscheide mich für eine 

Partei, die weniger Kandidatinnen und 
Kandidaten aufgestellt hat als Sitze zu 

vergeben sind. Zwei davon mag ich nicht 
und streiche sie deshalb durch.



17a

Dann passiert genau das Gleiche!
 Mit dem Listenkreuz hast Du ja gesagt, dass
Du diese Partei wählen willst. Und deshalb

werden alle 15 von Dir nicht einzeln verteilten
Stimmen an die Kandidat(inn)en genau

dieser Partei vergeben.
Weiter...



17b

X 

X
X 
X 

X 
X 
X 

Wieder von oben nach unten
 und so, dass jede/jeder höchstens drei Stimmen

 bekommt und gestrichene Kandidatinnen
und Kandidaten leer ausgehen. 

7. Beispiel

77+77+7+1 =15

X 

X
X 
X 

X 
X 
X 

X 



3 

3 

3 

2 

18

Und was passiert, wenn ich zu viele 
Kreuzchen bei Bewerberinnen und 

Bewerbern meiner Wunschliste mache? 

Weiter...

20 



19a

Mit Deinem Listenkreuz sagst Du
ja, dass Du diese Partei und die von ihr

vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten
wählen willst und dass Du mit der Reihenfolge

in der Liste einverstanden bist.
Weiter...

20 

3 

3 

3 

2 



19b

Deine grundsätzliche Wahlentscheidung
 ist also eindeutig.

Für solche Fälle gibt es Regeln, die dafür sorgen,
dass von Deinen Stimmen so viele wie

möglich in das Wahlergebnis einfließen.
Weiter...

20 

3 

3 

3 

2 



19c

Bei Deinem Beispiel können einige der
Personenstimmen nicht berücksichtigt werden, weil

nur 15 erlaubt sind. Nicht berücksichtigt werden 
zuerst die Kandidatinnen und Kandidaten ganz
unten in der Liste, die sowieso die geringsten

Wahlchancen haben. Weiter...

3 

3 

3 

2 

20 



19d

Außerdem bleiben zuerst die
Personenstimmen von Kandidatinnen und

Kandidaten unberücksichtigt, denen Du nur eine
Stimme gegeben hast. Denn offensichtlich

waren Dir ja die Anderen wichtiger.
Weiter...

3 

3 

3 

2 

-2 20 



19e

Reicht das noch nicht aus,
fallen -wieder von unten nach oben-

die zweiten Stimmen derjenigen Bewerberinnen
und Bewerber weg, denen Du zwei

Stimmen geben wolltest. 8. Beispiel

3 

3 

3 

2 1

=15-3 -2 20 



20

Und wenn ich kein Listenkreuz gemacht 
hätte?

Weiter...

3 

3 

3 

2 

20 



21

Wenn Du nur an Personen in einer
Liste Stimmen vergeben hast, ist Deine

Wahlentscheidung eindeutig, und es kann
genauso korrigiert werden, wie ich es

gerade erklärt habe.

20 

3 

3 

3 

2 

-5

1

=15

9. Beispiel



22a

Weiter...

Du hast gerade in einer Liste so betont. 
Mach‘ doch noch mal ein Beispiel für 

dieses Panaschieren!



22b

Also: Wenn Du eine bestimmte
Partei oder Wählergruppe bevorzugst,

machst Du dort Dein Listenkreuz.
 

Weiter...



22c

1 

Wenn Du außerdem auch einige
Kandidatinnen und Kandidaten anderer
Parteien gut findest, kannst Du denen

 jeweils bis zu drei Stimmen
geben.

 Weiter...



22d

So ein Aufteilen Deiner Stimmen
auf Bewerberinnen und Bewerber mehrerer

Parteien oder Wählergruppen
nennt man panaschieren.

Weiter...

1 



22e

Und wie wird so ein Stimmzettel 
ausgewertet?

Weiter...

1 



23a

5

3 
5 +3=8 

Pass auf:
Weil „Personenstimme vor Listenstimme“
geht, erhalten zuerst alle Bewerberinnen und

Bewerber ihre Personenstimmen.

Weiter...

1 



23b

Sind dann von Deinen 15 Stimmen
noch welche übrig, werden sie an
Kandidatinnen und Kandidaten

der angekreuzten Liste vergeben.

Weiter...

1 

5

3 
5 +3=8 



23c

Wieder einzeln von oben nach unten?

+7=15

Weiter...

1 

5

3 
5 +3=8 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 

7



23d

Ganz genau. Ich sehe schon,
Du hast das Prinzip verstanden.

Dann stelle ich Dir jetzt mal eine Frage:

10. Beispiel

+7=15

1 

5

3 
5 +3=8 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 

7



24

1 

Was wäre denn, wenn Du gleichzeitig
kumulieren, streichen und panaschieren

würdest?

Weiter...



25a

2 
2 +3+3=8 

Hmm, okay: Weil „Personenstimme vor 
Listenstimme“ geht, erhalten zuerst 

wieder alle Bewerberinnen und Bewerber 
ihre Personenstimmen.

3 

Weiter...

1 

3 



25b

X 

X 

X 
X
X
X

+7 
+7=15

X 

Was dann noch von meinen 15 Stimmen 
übrig bleibt, geht von oben nach unten an 

die Kandidatinnen und Kandidaten der 
angekreuzten Liste. 

Weiter...

1 

2 
2 +3+3=8 

3 

3 



25c

Dabei darf niemand mehr als drei 
Personenstimmen bekommen und 

gestrichene Kandidat(inn)en müssen leer 
ausgehen. 11. Beispiel

X 

X 

X 
X
X
X

+7 
+7=15

X 

1 

2 
2 +3+3=8 

3 

3 



26a

Super, jetzt hast Du’s echt drauf!
 Ich mach’s noch ein bisschen schwieriger

für Dich:

Weiter...



26b

1 

Was passiert denn,
 wenn Du kein Listenkreuz setzt,

sondern Bewerberinnen und Bewerbern aus
verschiedenen Listen

 unterschiedlich viele Stimmen gibst?
Weiter...



27a

2 +6+3=11 
3

Das ist ja einfach: Alle 
Bewerberinnen und Bewerber 

bekommen ihre Personenstimmen.

2 6 

Weiter...

1 



27b

Aber das sind doch nur elf!
Was passiert denn mit den restlichen

vier Stimmen?

Weiter...

2 +6+3=11 
2 6 

1 

3



27c

Tja, ich habe in allen Listen Bewerberinnen und 
Bewerber angekreuzt. Und weil ich kein 

Listenkreuz gesetzt habe, ist nicht zu erkennen, 
welche Partei/Wählergruppe ich bevorzuge. Wenn 

ich bisher alles richtig verstanden habe, werden 
wohl die vier nicht vergebenen Stimmen 

verfallen. 12. Beispiel

2 +6+3=11 
2 6 

1 

3



28

Stimmt genau!
Wie ist es denn, wenn Du ein Listenkreuz

 setzt und beim Kumulieren und Panaschieren
 mehr als 15 Personenstimmen vergibst?

Weiter...



29a

Das ist schwierig! Weil „Personenstimme 
vor Listenstimme“ geht, müssten eigentlich 

alle Bewerberinnen und Bewerber ihre 
Personenstimmen erhalten. 

4 10

Weiter...

5



29b

Das sind aber mehr als 15. Welche Stimmen 
könnte man denn jetzt unberücksichtigt 

lassen, um den Stimmzettel zu korrigieren?
Weiter...

4 10

5
4+10+5=19 



29c

Sicher nicht die in der Liste,
die Du angekreuzt hast.

Weiter...

4 10

5
4+10+5=19 



29d

Personenstimmen in den 
anderen Listen aber auch nicht!
So ein Stimmzettel wird dann 

wohl ungültig sein, oder?

Weiter...

4 10

5
4+10+5=19 



29e

Das stimmt leider.
Für so einen Fall gibt

es aber wirklich
keine andere Möglichkeit. 

13. Beispiel

4 10

5
4+10+5=19 



Der Stimmzettel ist ungültig Der Stimmzettel ist gültig

30

Jetzt will ich Dich mal was fragen: Wie sieht es 
denn aus, wenn ich drei Listenkreuze setze und 
zusätzlich Stimmen an einzelne Kandidat/innen 

vergebe?

Klick die richtige Schaltfläche an!



Völlig richtig, denn...31

3+8+4=15 
3

4

14. Beispiel

… weil nicht mehr als 15
Personenstimmen vergeben wurden und

 Personenstimme vor Listenstimme geht,
 spielen die Listenkreuze keine Rolle,

 und der Stimmzettel ist gültig.

8



Leider falsch, denn...32

14. Beispiel

… weil nicht mehr als 15
Personenstimmen vergeben wurden und

 Personenstimme vor Listenstimme geht,
 spielen die Listenkreuze keine Rolle,

 und der Stimmzettel ist gültig.

3+8+4=15 
3

4

8



33

Der Stimmzettel ist gültigDer Stimmzettel ist ungültig

Wie wäre es denn, wenn Du kein
 Listenkreuz machst, aber zu viele

 Personenstimmen vergibst?

Klick die richtige Schaltfläche an!



34 Völlig richtig, denn...

5 7
5+7+6=18 

6

15. Beispiel

… es wurden zu viele Stimmen vergeben. 
Und weil dabei auch panaschiert wurde, ist 

nicht klar, wo überzählige Stimmen 
unberücksichtigt bleiben könnten.

Deshalb ist der Stimmzettel ungültig.



35 Leider falsch, denn...

15. Beispiel

… es wurden zu viele Stimmen vergeben. 
Und weil dabei auch panaschiert wurde, ist 

nicht klar, wo überzählige Stimmen 
unberücksichtigt bleiben könnten.

Deshalb ist der Stimmzettel ungültig.

5 7
5+7+6=18 

6



36

Der Stimmzettel ist ungültig Der Stimmzettel ist gültig

Frag‘ Du mich noch etwas!Wie ist es denn, wenn zwei Listen angekreuzt, 
aber keine Personenstimmen vergeben worden 

sind?

Klick die richtige Schaltfläche an!



37 Völlig richtig, denn...

Weiter...

…weil der Wählerwille nicht erkennbar
ist und weder kumuliert noch panaschiert

 wurde, ist keine Korrektur möglich,
und der Stimmzettel ist ungültig.



38

Weiter...

…weil der Wählerwille nicht erkennbar
ist und weder kumuliert noch panaschiert

 wurde, ist keine Korrektur möglich,
und der Stimmzettel ist ungültig.

Leider falsch, denn...



39a

Weiter...

Ich glaube, ich hab‘s!
Jetzt sag mir nur noch, wie aus dem 
Wahlergebnis die Sitzverteilung im 

Gemeindeparlament ausgerechnet wird.



39b
Erstmal gibt es bei der

 Kommunalwahl keine „Prozent-Hürde“.
 Deshalb nehmen alle Parteien mit allen
 Kandidatinnen und Kandidaten an der

Berechnung zur Sitzverteilung teil.

Also muss eine Partei nicht fünf 
Prozent der Wählerstimmen 
zusammenkriegen, um ins 

Parlament zu kommen, wie das bei 
der Bundes  und Landtagswahl ist?‑

Weiter...



39c
Genau. Man bestimmt erstmal die

Gesamtzahl aller Stimmen, die alle Kandidatinnen
und Kandidaten der einzelnen Listen bekommen haben.
Ob Kandidatinnen oder Kandidaten der einzelnen Listen

in das Parlament kommen, hängt zunächst vom
prozentualen Wahlergebnis der Listen ab, nicht
von der Anzahl persönlich erhaltener Stimmen

der einzelnen Kandidatinnen und
Kandidaten!

Das ist mir viel zu theoretisch!
Kannst Du mal ein Beispiel geben?

Weiter...



Guck Dir mal diese Tabelle an. Hier ist ein
mögliches Wahlergebnis in einer Gemeinde mit weniger

 als 3.000 Einwohnern - also mit 15 Sitzen im
 Gemeindeparlament - dargestellt.

40a

Weiter...



An den eingeklammerten, ursprünglichen
Listenplätzen in der ersten Spalte kannst Du sehen,

dass die Wählerinnen und Wähler die Liste ganz schön
„durcheinander“ gebracht haben.

Ja, zum Beispiel hat Tore Köpfer so viele 
persönliche Stimmen, dass er von Platz 5 der 
ursprünglichen Liste auf Platz 2 hochgerutscht ist. 

40b

Weiter...



Weiter...

40c

Aber wer kommt jetzt ins Parlament?

Diejenigen Bewerberinnen
und Bewerber der einzelnen Parteien und

Wählergruppen, die in das Parlament
einziehen können, sind hervorgehoben.



Weiter...

40d Und wie findet man raus, wie viele das für die 
einzelnen Parteien sind?

Zuerst zählt man, wie viele gültige
Stimmen  insgesamt für alle Bewerberinnen und

Bewerber abgegeben wurden. Dann werden die Stimmen
gezählt, die für die einzelnen Parteien abgegeben

wurden.



Daraus kann man den prozentualen
Anteil der Parteien ausrechnen, und
der bestimmt die Anzahl der Sitze.

Weiter...

40e



Komisch ist aber, dass der August 
Wohlfahrt von der WGC mit 268 Stimmen 

ins Parlament kommt.

Wieso ist das komisch?

41a

Weiter...



41b

Weiter...

Weil es in PA und PB etliche Bewerberinnen und 
Bewerber gibt, die mehr persönliche Stimmen erhalten 

haben und trotzdem nicht ins Parlament kommen.

Daran erkennst Du, dass die Kommunalwahl
keine Persönlichkeitswahl ist. Denn entscheidend für die
Sitzverteilung ist das Verhältnis der Stimmenzahlen der

einzelnen Parteien und Wählergruppen
zueinander.



41c Erst danach kommt es auf die Zahl der
persönlichen Stimmen an. Die Kommunalwahl ist deshalb

eine  „Verhältniswahl mit Persönlichkeitsaspekten“.

Verstehe. Lass uns doch die wichtigsten 
Tipps zur Kommunalwahl noch mal kurz 

zusammenfassen.
Weiter...



• Wenn Du nicht alle Deine Stimmen einzeln vergeben willst
(oder noch Stimmen übrig hast), kannst Du zusätzlich einen 
Wahlvorschlag durch ein LISTENKREUZ kennzeichnen.

Völlig klar:

• Du darfst dabei  jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei 
Stimmen geben – KUMULIEREN.

denk dran:Aber
• Du kannst Deine Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und 

Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - 
PANASCHIEREN.

Nur wer wählt, entscheidet! 

• Wenn Du ein Listenkreuz machst, kannst Du auch 
Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag 
STREICHEN; die bekommen dann keine Stimmen. Weiter...

42

• Es reicht auch aus, wenn Du ein Listenkreuz machst, ohne 
Stimmen an einzelne Personen zu vergeben.



Und,
denkst Du noch immer,
dass die Kommunalwahl

zu kompliziert für Dich ist?

Nicht die Spur!
Du hast mir das super erklärt, 
und ich werde ganz bestimmt 

wählen gehen.

Das will ich noch mal sehen Danke, mir reicht‘s ©  Oktober 2010

Mach’
mit!

Kommunalwahl   
am

27. März 2011
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